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18. Bekanntgabe der Richtlinien des Akademischen Senates für:

Bewilligung von Reisekostenzuschüssen

Förderung von Auslandsbeziehungen

Bewilligung von Inlands- und Auslandsdienstreisen

201. Personalnachrichten

Berufung mit 1.6.1996:

tit.Ao.Univ.-Prof. Dr. Hanns Haas - O.Univ.-Prof. für Österreichische Geschichte

Honorarprofessur:

Dr. Miodrag K. Pavicevic - Hon.Prof. für Kosmochemie und Geochemie

Habilitationen:

Dr. Gerhard Bodendorfer-Langer, Institut für Alttestamentliche Bibelwissenschaft - Univ.-Doz. für Alttestamentliche
Bibelwissenschaft

DDr. Thomas Eilmansberger, Forschungsinstitut für Europarecht - Univ.-Doz. für Europarecht und Wirtschaftsrecht

Dr. Dietmar Jahnel, Institut für Verfassungs- und Verwaltungsrecht - Univ.-Doz. für Rechtsinformatik und
Informationsrecht

Dr. Herbert Gottweis, Senatsinstitut für Politikwissenschaft - Univ.-Doz. für Politikwissenschaft mit bes.
Berücksichtigung der Vergleichenden und der Österreichischen Politik

Dr. Norbert Ortmayr, Institut für Geschichte - Univ.-Doz. für Neuere Geschichte

Mag. Dr. Stefan Galler - Univ.-Doz. für Zoologie

Beförderungen mit 1.7.1996:

ASekr. Johann Gassner, Quästur, zum Amtsrat

ASekr. Renate Jährig, Quästur, zur Amtsrätin

Haslinger/Haslauer



202. Ergebnis der Wahl des Vorsitzenden und des stellvertretenden Vorsitzenden der Studienkommission
Pädagogik

In der Sitzung der Studienkommission Pädagogik am 11.6.1996 wurden

Dr. Edgar J. Forster

zum Vorsitzenden und

Ao.Univ.-Prof. Dr. Hans-Jörg Herber

zum stellvertretenden Vorsitzenden für die gemäß UOG 93 verbleibende Funktionsperiode gewählt.

Forster

203. Wissenschaftspreis 1996 der Kammer für Arbeiter und Angestellte für Oberösterreich

Die Kammer für Arbeiter und Angestellte für Oberösterreich schreibt den AK-Wissenschaftspreis 1996 aus. Dieser Preis
wird für 1995 bzw. 1996 fertiggestellte wissenschaftliche Arbeiten und Untersuchungen vergeben, die der Verbesserung
der Arbeits- und Lebensbedingungen der Arbeitnehmer dienen oder sich mit der Geschichte der Arbeiterbewegung und
ihren Organisationen beschäftigen. Bei der Preisvergabe wird auch der praktische Wert der Arbeiten für die Tätigkeit der
Interessensvertretungen, der regionale Bezug, sowie der Gesichtspunkt der Förderung wissenschaftlicher Arbeiten
jüngerer Wissenschafter berücksichtigt. Der Preis ist mit öS 75.000,-- dotiert. Dieser Betrag kann auf bis zu fünf
Preisträger aufgeteilt werden. Bei der Bewerbung soll angegeben werden, ob die Arbeit bereits veröffentlicht und/oder
gefördert wurde und ob sie bereits für eine Förderung oder für die Vergabe eines Preises eingereicht wurde. Mitarbeiter
von Arbeiterkammern sowie Arbeiten, die von Arbeiterkammern gefördert oder finanziert wurden, sind von der
Teilnahme ausgeschlossen.

Bewerbungen sind bis zum 30. November 1996 an die Kammer für Arbeiter und Angestellte für Oberösterreich,
Abteilung Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, Weingartshofstraße 10, 4020 Linz, einzureichen. Der Arbeit sind ein
Lebenslauf sowie eine Kurzfassung der Arbeit beizulegen.

Haslinger

204. Ausschreibung des Deutschen Studienpreises 1996/97

Die Körber-Stiftung schreibt zum ersten Mal den Deutschen Studienpreis aus. Dieser disziplinenübergreifende
Forschungswettbewerb wird für das Studienjahr 1996/97 zum Thema

"Visuelle Zeitenwende? Bilder - Technik - Reflexionen" ausgeschrieben. Teilnahmeberechtigt sind Studierende aller
Fachrichtungen, die zum Zeitpunkt der Abgabe des Wettbewerbsbeitrages eine Gesamtstudiendauer von sechs Jahren
noch nicht überschritten haben. Im Rahmen des gestellten Themas ist die Bearbeitung konkreter Einzelfragen ebenso
möglich wie die größerer Problemzusammenhänge. In den Beiträgen soll größtmögliche Transparenz auch für
Fachfremde gewährleistet werden. Die Arbeiten dürfen sowohl einzeln als auch von Gruppen eingereicht werden.
Interdisziplinäre Leistungen werden besonders geschätzt. Die Summe der Geldpreise beträgt 325.000 DM. Zusätzlich
können die Preisträger am Preisträger-Kolleg des Deutschen Studienpreises teilnehmen, das Besuche und Aufenthalte an
in- und ausländischen Forschungseinrichtungen, sowie Seminare, Praktika in der Wirschaft und Begegnungen mit
Wissenschaftern und Entscheidungsträgern aus Politik, Wirtschaft, Kultur und anderen gesellschaftlichen Bereichen
umfaßt. Einsendeschluß für die Beiträge ist der 30. April 1997.

Nähere Informationen sind im Büro für Außenbeziehungen, Kapitelgasse 6, erhältlich.

Haslinger
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